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Die Aussage Buntfliegers wertet implizit die Arbeit der gestandenen Sek-I-Kolleginnen und
Kollegen ab, die den Beruf schon seit Jahr und Tag höchst erfolgreich ausüben. Das finde ich
schon ganz schön vermessen und es ist wahrlich nicht das erste mal, dass er solche Sätze hier
loslässt. Stimmt, wir kennen Buntflieger nicht. Ebenso kennt er aber uns nicht und kann daher
genauso wenig beurteilen, ob er wirklich so ein viel tollerer Hecht ist, als die Sek-I-Kollegen, die
hier z. B. im Forum schreiben. Selbstbewusstsein darf man schon haben, das hab ich auch. Ich
weiss, dass ich meine Sache gut mache. Ich käme aber nie auf die Idee, mich über Kolleginnen
und Kollegen zu stellen schon gar nicht, wenn ich deren Unterricht nicht kenne.
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k%C3%A4mpfen/?postID=460911#post460911
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